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ANSICHTSSACHE 

«Bei Zusammenschlüssen darf man sich nicht nur auf die 

möglichen Gefahren konzentrieren, sondern muss die Chan-

cen sehen. Die eigene Identität kann auch in einer grösseren 

Gemeinschaft Bestand haben und gelebt werden!»    

Karim Twerenbold, VR Präsident Twerenbold Gruppe  

UPDATE Gemeindezusammenschlüsse: Was kann die Politik von der Wirtschaft lernen? 

Unter diesem Titel stand der dritte Stammtisch von Traktandum 1 im Busterminal der 

Firma Twerenbold in Rütihof. Erfahrung mit Zusammenschlüssen in der Wirtschaft 

hat Karim Twerenbold, VR Präsident der Twerenbold Gruppe. Es war deshalb nahe-

liegend, ihn zu einem Gespräch einzuladen. Bei allen Unterschieden gibt es zweifel-

los Gemeinsamkeiten zwischen Wirtschaft und Politik in diesem Bereich. Zur Twe-

renbold Gruppe gehören unter anderem das Reisebüro Mittelthurgau, Imbach Rei-

sen, Vögele Reisen, aber auch die Badener Taxi. Dass dies nicht jedermann weiss 

zeigt, dass Unternehmen auch nach einem Zusammenschluss ihre eigene Identität 

weiter leben können und als eigenständige Firmen wahrgenommen werden. «Nicht 

nur mögliche Gefahren, sondern die Chancen sehen!» ist das Leitmotiv von Karim 

Twerenbold zu diesem Thema.  

«Dies muss auch das Motto sein für Kooperationen oder Zusammenschlüsse von 

Gemeinden.» meinte dazu Gesprächsleiter Bruno Meier, Badener mit Migrationshin-

tergrund (in Wettingen aufgewachsen!) – und damit idealtypischer Bewohner der 

Regionalstadt!  

«Identität oder Identifikation ist nicht nur eindimensional – es gibt unterschiedliche 

Ebenen. Man ist zugleich Quartiereinwohner, Stadteinwohner und zudem Schweizer. 

Dies ist vielfach zu wenig bewusst, wenn im Zusammenhang mit Gemeindezusam-

menschlüssen über einen möglichen Identitätsverlust gesprochen wird. Interessan-

terweise steigt das Identitätsbewusstsein in fusionierten Ortsteilen wie seinerzeit in 

Dättwil und Rütihof. Dorfvereine und Chronikgruppe sind dort erst nach der Fusion 

mit Baden entstanden und gehören zu den positiven Nebeneffekten. So wie Tweren-

bold mit den übernommenen Firmen umgeht, so müssen neue Ortsteile (Quartiere) 

im neuen Gemeindegebilde bei Zusammenschlüssen behandelt werden.» Diese Er-

kenntnisse aus der Praxis – sowohl persönlich wie beruflich – bringt der «bekennen-

de» Rütihöfler mit Badener Wurzeln, Peter Züllig, mit ein.  

AUSBLICK 

 

Save the Date:  

6. März 2018, Vereinsversammlung (Ort und Zeit noch offen)  

T1- Botschafter: Kennst du Freunde, Bekannte, Nachbarn, die am Thema 
„Gemeindezusammenschlüsse“ interessiert sein könnten? Schicke den Link  
www.traktandum1.ch 
weiter und wirb Neumitglieder. Anregungen oder Ideen? Melde dich:  
info@traktandum1.ch  

Besuche Traktandum Eins auch auf Facebook! 

ANDERES 
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